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Warum es in einem Ofen zieht
In dieser Fassung stellen sich nur wenige Menschen

jene Frage denn sie sind eben zufrieden so lange ein Ösen
seine Schuldigkeit thut und forschen dann nach keinem
Kunde Nur wenn es auch trotz etwaiger Reinigung nicht
zieht dann entsteht die Frage nach dem Warum und auf
diese hört man auch von der klügsten Hausfrau oder dem
fachergrautesteu Ofensetzer so häufig die sinnlosesten Ant
Worten Einmal ist die Lust zu dick ein andermal drückt
die Sonne vorzüglich die erste Morgensonne den Rauch
nieder und dergleichen Albernheiten mehr

Der Zug in einem Ofen beruht auf dem Unter
schiede des Gewichtes der äußeren kalten Luft und der wär
meren in den Ofenzügen Röhren und dem Schornsteine
eingeschlossenen Stelle man sich zwei senkrecht stehende
unten verbundene oben offene Rohre von beliebiger Weite
vor Gießt man in das eine Wasser so dringt dieses in
das andere über und steigt in dem letzteren zu gleicher Höhe

Befände sich an dem Verbindungsstücke ein Hahn so
würde dessen Oesfnen und Schließen an der Niveaudifferenz
des Wassers nichts ändern da dasselbe in beiden Röhren
sich im Gleichgewicht befindet Das Gesetz der kommuni
zirendcn Gefäße

Nehmen wir nun beide senkrechte Rohre für gleich hoch
an schließen den Hahn im Verbindungsstück und füllen das
eine Rohr bis zum oberen Rand mit Wasser das andere
eben so hoch mit dem weiteren Oel Sobald jetzt der
Hahn geöffnet wird was geschieht Das schwere Wasser
drängt aus der oberen Oeffnung des anderen Rohres so
viel Oel heraus bis das übrig bleibende sammt dem her
übergedrungenen Wasser mit der gesunkenen Wassersäule im
hydrostatischen Gleichgewicht steht

Nun betrachte man die äußere kalte schwere Luft als
das erste Rohr mit Wasser die senkrechte Höhe des Ofens
und Schornsteins als das andere Rohr mit dem leichten
Oele hier also mit erwärmter leichterer Luft Am Feuer
roste ist die Uebergangsstelle Wird dort ein Feuer unter
hallen welches die nachdringende Lust immer erwärmt und
selbst erhitzie Gase liefert so müssen diese nothwendig in
die Höhe steigen weil am Roste immerfort schwere Luft
nachdrängt

Die Bewegung in Folge des sich nie ausgleichenden
Gewichtes der Luft resp der Gassäulen ist das was man
den Zug nennt Je größer jene Gewichtsdifferenz desto
stärker dieser Zug Je heißer also die Gase in die Esse
gelangen und dort aufsteigen und je höher diese selbst ist
desto besser

Aus die Weite des Schornsteins kommt es dabei nicht
an wenn nur dessen Wände ebenso erwärmt werden und
nur der Umstand daß die engeren sogen russischen Essen
sich leichter auswärmen sichert unter diesen gewöhnlichen
Verhältnissen einen Vorzug

Alles nun was die aussteigenden Heizgase c wieder
kühler d h schwerer machen kann wird den Zug ver
mindern

Hierbei erinnere man sich folgender Erscheinung Wenn
eine bewegte Luft oder Wassermenge nahe einer anderen
vorübergeht so sucht sie diese letztere mit in ihre Bewegung
hineinzuziehen Angewendet wird das Prinzip z B bei
den sog Pulverisateuren bei denen ein horizontaler Damps
strahl aus einem vertikalen Röhrchen eine Arzneilösung an
sangt und zerstäubt ferner bei den sog Raffraichisseuren
dem Gissard schen Injektor c

Ist nun im Ofen oder dem Schornstein irgendwo eine
Seitenöffnung wird er durch diese mit kalter Lust ange
saugt die Gasbewegung aber dadurch verlangsamt Dieser
Fall tritt also ein wenn in ein und denselben Schornstein
mehrere Oefen einmünden welche nicht gleichzeitig geheizt
sind ferner wenn ein Ofen in den Schornstein über einem
offenen Herde mündet c

Eine weitere Verringerung des Zuges erleidet ein
Ofen durch die höchst sinnlose Einrichtung in der Heiz
thüre noch kleine Oessnungen anzubringen während die Lust
dem Feuer nur von unten durch den Rost nachströmen
soll und nur die häufig so mangelhafte Reinhaltung des
Rostes die totale Ansüllung der Aschenkästen konnte zu
einem so widersinnigen Hilfsmittel führen Ebenso schäd
lich wirkt natürlich jede andere Undichtigkeit am Ofen den
Rohren c

Wenn nun ein Ofen trotz Beachtung aller Verhält
nisse doch noch raucht d h ins Zimmer und nicht in
die Esse so rührt das von einem Mißverhältniß zwischen
den erzeugten rauchgeschwängerten Gasen und dem Quer
schnitt der Ableitungskanäle her Ist das Feuer im Anfang
zu bedeutend noch bevor alle Theile der Heizungsanlage
sich genügend erwärmt haben so kann der Rauch nicht voll
kommen verschluckt werden tritt also durch jede andere sich
ihm darbietende Oeffnung aus Es raucht also beim
Anfeuern desto leichter

Was thut man demnach um einen Stubenofen zu
haben der nicht der Quell täglicher Aergernisse werden soll

Man erwählt einen solchen der nur durch den Rost
seinen Luftzug erhält dessen einzelne Theile Züge hinrev
chenden möglichst gleichförmigen Querschnitt haben sieht
darauf daß beim Aufstellen dessen Fugen sorgfältig ge
schlossen werden giebt ihm Zugrohre mit keinen unnöthigen
Ecken und führt diese in einen möglichst hohen und keinen
anderen Feuerungen dienenden Schornstein Freilich wird
letztere Anforderung nur selten zu erfüllen sein doch sollte
man sich ihr möglichst zu nähern suchen

Endlich sorge man dafür daß beim Anfeuern keine
übermäßige Menge Brennmaterial ausgegeben wird und

halte den Rost hübsch durchgängig für Luft dann wird
manche Quälerei abgewendet mancher Aerger erspart sein
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Aus Halle und Umgegend
Die auf Sonnabend Abend nach dem Restaurant

zum kühlen Brunnen einberufene Versammlung des Bür
gervereins für städtische Interessen und des V kommunalen
Wahlbezirks war seitens der Mitglieder zahlreich besucht
Herr Kaufmann Meyer eröffnete die Versammlung dankte
den Anwesenden für zahlreiches Erscheinen und machte die
selben mit dem Zwecke der heutigen Versammlung bekannt
Nachdem die in der letzten Zeit geschehenen Ereignisse inner
halb der Stadtverordneten Versammlung eingehend besprochen

schritt man zur Debatte über den Sinn des letzten Ober
bürgermeisterbriefcs an die Hallesche Bürgerschaft und fand
daß solcher mit dem ersten Briefe des Oberbürgermeisters
welcher f Z an die Stadtverordneten gerichtet war in
keinem Einklang stehe Der Antrag mehrerer Mitglieder
gegen das Oberbürgermeisterschreiben heute schon Stellung
zu nehmen und eine dahingehende Resolution zu fassen
wurde von der Versammlung abgelehnt diese Angelegenheit
wird der nächsten Versammlung überwiesen und mit auf
die Tagesordnung gesetzt werden Ferner wurden die in
der vorigen Versammlung ausgetauschten Meinungen noch
mals in Kürze durchgesprochen und da nichts weiter vorlag
die Versammlung seitens des Vorsitzenden geschlossen

Das königliche Schöffengericht verurtheilte in der
Sitzung vom 1 Oktober d I unter anderen folgende hie
siger Stadt angehörende Personen das Schulmädchen Marie
Häuser wegen Diebstahls zu 1 Tag Gefängniß den
Kaufmann Hermann Keßler wegen Hausfriedensbruchs zu
6 Geldstrafe oder 2 Tagen Gefängniß den Arbeiter
Wieg and Ludwigstraße wegen Mißhandlung zu 2 Mo
naten Gefängniß den Arbeiter Max Seydewitz wegen
Diebstahls zu 14 Tagen Gefängniß den Arbeiter Föhre
wegen Unterschlagung zu 14 Tagen Gefängniß die Arbeite
rin Amalie Krückemeher geb Zabel wegen Diebstahls
zu 4 Tagen Gefängniß den Arbeiter Gottlieb Wilhelm
Eckert wegen Beamtenbeleidigung zu 1 Woche Gefängniß
Berechtigung zur Veröffentlichung des Urtheils für den Be
leivigten wurde ausgesprochen die separirte Oekonom Fren
zel Emma geb Sch aas wegen Unterschlagung zu 1 Woche
Gefängniß In einer Anklagesache wider den Fleischer
lelMng Eolditz wegen Diebstahls wurde auf Antrag der
Staatsanwaltschaft auf Inkompetenz des Schöffengerichts
und Verweisung der weiteren Verhandlung und Entscheidung
vor die Strafkammer erkannt weil der Beschuldigte zuge
stand sich bei Ausführung des Diebstahls eines falschen
Schlüssels bedient zu haben

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 29 September

Geboren Dem Kupferschmied G H Hohendors
eine T kl Breitenstraße 5 Dem Steinsetzer L E F
Huthans eine T, Angerstraße 2 Dem Handarbeiter
E Boßmann eine T Böckstraße 9 Dem Handarbeiter
I A C Brünner ein S Reilstraße 4 Ein unehel
S, Triftstraße 8 Dem Handarbeiter C L T Max
ein S Reilstraße 23 Dem Zimmermann E L Wen
denburg ein S Ränzelgasse 2

Gestorben Des Bergmann F L Büsching S
1 M 26 T Durchfall Brunnenstraße 11 Des Hand
arbeiter C A M Ackermann S 1 1 1 M 5 T Krämpfe
Reilstraße 45

Meldung vom 30 September
Eheschließung Der Schuhmacher R O Jungblut

und A E E Friedrich Giebichenstein
Geboren Dem Buchhandlungs Expedient C E

I E Schendler eine T Reilsstraße 22
Gestorben Die Wittwe I M Otto 61 I 10 M

1 T Schlagfluß Fährstraße 3 Des Handarbeiter I
E Schwarze T 11 M 4 T Entkräftung Trothaschestr 22

Meldung vom 1 Oktober
Geboren Dem Fabrikschmied A F Ruloff ein S

Throthafchestraße 13 Dem Tischlermeister E H I Reu
ter eine T Throthafchestraße 25 a

Gestorben Des Handarbeiter I G W Große S
7 M 11 T Zahnkrämpfe Breitenstraße 7 Des Cigar
renmacher A W F C Angermann T 3 M 20 T
Luftröhrenentzündung Reilstraße 56

Evangelischer Verein der Provinz Sachsen
Einladung zur Herbstkonferenz in Halle a/S

am 18 u 19 Oktober 1880
Montag den 18 Oktober

Abends 6 Uhr Eröffnungsgottesdienst in der St Ul
richskirche Herr Pastor Hofmann aus Magdeburg

Abends 8 Uhr Versammlung im Saale des Stadtschieß
grabens Königsplatz 1 Geselliges Zusammensein
event Mittheilungen über neuere literarische Erschei

nungen
Dienstag den 19 Oktober

Vorm 9 Uhr im Saale des Stadtschießgrabens
1 Eröffnung durch Schriftlesung und Gebet
2 Ueber christliche Volksfeste Referent Herr Regie

rungsrath Kannegießer aus Magdeburg
3 Die gottesdienstliche Liturgie und die Gemeinde

Referent Herr Pastor Lüttke aus Schkeuditz
Die geehrten Mitglieder des Vorstandes wollen sich

bereits am Montag den 18 Oktober Nachmittags 4 Uhr
zu einer Vorbesprechung im genannten Lokale einstellen

Der geschiiftssührende Vorstand
v Herbst

Provinz uud Nachbarstaaten
Se Majestät der König hat dem Bürgermeister

Martini zu Sömmerda im Kreise Weißensee den könig
lichen Kronenorden vierter Klasse verliehen

Der ordentliche Lehrer am Gymnasium zu Sten
dal vr Berkusky ist unter Beförderung zum Ober
lehrer an das Gymnasium zu Cösliu berufen worden

Versetzt ist der Amtsgerichtsrath Schweinitz in
Elsterwerda an das Amtsgericht in Eisleben Die nach
gesuchte Dienstentlassung ist ertheilt dem Amtsgerichtsrath
Brauns in Langensalza mit Pension

Wegen des am 25 v M aus der Domaiue
Querfurt begangenen Verbrechens hält sich augenblicklich der

königl Staatsanwalt Ehrenberg aus Naumburg am That
orte auf und sind auf seine Veranlassung hin bereits meh
rere Verhaftungen vorgenommen worden

Förster und Landwirthe prophezeien Heuer einen
gelinden Winter Den Förstern dienen seit altersher
die Haidekräuter zumal die Erycäen als Richtschnur für
die Witteruugs Diagnofe Während im vorigen Jahre die
lZrios vrüAkris und körds oss auf den Blüthenrispen bis
in die oberste Spitze mit Blüthen besetzt war setzt sie
Heuer kaum zur Hälfte Blüthen an welcher Umstand auf
einen gelinden Winter schließen läßt Auch an den Bienen
beurtheilt man Gleiches denn während diese um dieselbe
Zeit des Vorjahres sich schon verbaut hatten setzen sie
Heuer noch Wachs an und zwar häufig auch außerhalb der
Stöcke welche Heuer meist ganz gefüllt sind und ungewöhn
lichen Ertrag abwerfen

Literarisches
Ueber die Vivisektion ihre Gegner nnd Herrn Ri

chard Wagner Von Wilhelm Jenfen Brofch
Preis 75 Verlag von Leoy 6c Müller in Stuttgart

Die zahlreichen meist von einander abgeschriebenen
Streitschriften für und gegen die Vivisektion haben nur be
cheidenes Interesse einzuflößen und wenig zur Klärung der

Ideen beizutragen vermocht Man darf daher dem gefeier
ten Schriftsteller Wilhelm Jensen aufrichtigen Dank dafür
wissen daß er es nicht verschmäht mitten in den Kampf
der Parteien einzutreten daß er von edlem Zorn erfüllt
die Scheingründe deren man sich da und dort zu bedienen
liebt in schlagender Weise widerlegt und mit wuchtigen
Keulenschlägen das ganze Truggebäude seiner Gegner zer
trümmert Es ist als ein literarisches Ereigniß zu betrach
ten daß Jensen seine geistreiche Feder einer Tagesfrage von
allerdings hervorragender Bedeutung widmet und wir freuen
uns daß der durch die Verlagshandlung festgesetzte billige
Preis von 75 die Verbreitung der bahnbrechenden Schrift
in weitesten Kreisen erhoffen läßt

Repertoire der Theater in Leipzig
Dienstag den 5 Oktober

Neues Theater Lohengrin
Altes Theater Der Alpenkönig und der Men

schenfeind

Carola Theater Die Ahnfrau Meininger

miä äer MsenldaknMxe Lakvkok Halle
Abgang
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Wetterbericht vom 2 Oktober 8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
VGr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in C
5 C

4 R

Haparanda 754 N bedeckt 0

Hamburg 756 V bedeckt 16
Memel 762 L Regen 10
Paris 768 8 wolkig 7

Karlsruhe 764 8 Nebel 8

München 766 V Dunst 8

Leipzig 761 L8 U bedeckt 10

Berlin 758 U bedeckt 12

Uebersicht der Witterung
Ein barometrisches Minimum welches gestern Abend über der

nördlichen Nordsee lag ist unter raschem Auffrischen der westlichen
Winde an deutscher Küste ostwärts bis Südschweden fortgeschritten
während ein zweites Minimum westlich von Christiansund erschienen
ist Ueber Centraleuropa ist das Wetter meist trübe vielfach neblig
und an der Küste stellenweise regnerisch die Temperatur liegt in
Nord und Mitteldeutschland meist über dagegen in Süddeutschland
unter der normalen Aus der Nordhälste der britischen Inseln ist
beträchtliche Abkühlung eingetreten R A



Bekanntmachung
Am 22 Oktober er Vormitt s Uhr

wird auf dem Rathhause in Halle durch den
diesseitigen Deputirten ein Submissions Ter
min wegen Verdingung der Lieferung und
direkten Verabreichung des circa

44000 Stück Brode s 3 X
250 Ctr Hafer
140 Ctr Heu und
190 Ctr Stroh

betragenden Brod und Fouragebedarfs für
die dortige Garnison pro 1881 abgehalten
werden Die der Lieferung zu Grunde lie
genden Bedingungen sind im Bureau des
Magistrats zu Halle zur Einsicht ausgelegt
Qualiftcirte und cautionsfähige Unternehmer
werden aufgefordert ihre Offerten versiegelt
dem Magistrat einzureichen welcher dieselben
dem genannten Kommissar vor Beginn des
Termins übergeben wird Es sind besondere
Offerten wegen der Brodlieferung und beson
dere wegen der Fourage Lieferung anzuferti
gen und auf der Adresse mit der Bezeichnung
zu versehen

Submission wegen Lieferung von Brod
Fourage für die Garnison Halle pro

1881
Diese Offerten müssen enthalten
a in Zahlen und Worten den Preis pro

Brod Z 3 X pro Centner Hafer pro
Centner Heu und pro Centner Stroh

b Vor und Zunamen sowie Wohnort des
Submitteuten

Königl Intendantur 4 Armee Corps
Bekanntmachung

In der Subhastationssache des dem Obev
inspektor Robert Magnus Fischer hier
gehörigen im Grundbuche von Halle Bd 62
Blatt Nr 2230 eingetragenen Grundstücks

Magdeburgerstraße Nr 7 wird der
auf den
7 Oktober d I Vormittags 11 Uhr

anberaumte Verkaufstermin aufgehoben
Halle a/S den 30 September 1880

Königliches Amtsgericht Avtheil VII
Bekanntmachung

In der Tischlermeister August Seeligers
schen Subhastationssache von hier wird der
auf den

5 Oktober d I Vormittags 9 Uhr
anberaumte Verkaufstermin des Grundstücks
Niemeherstraße Nr 11 aufgehoben

Halle a/S den 2 Oktober 1880
Königliches Amtsgericht Avtheil VII

LekMücksr
neu und alt vorräthig in

Kegel K Strien Weidenplan 2L
Gute

LMssksitoMn
irisebs Nsr

und seinschmeckende

LtüeksiMttsr
empfehle in bekannt vorzüglichen Qualitäten
bei reeller und billigster Bedienung

gr Ulrichstr 52
XXXXXXXXXXXX
Echte schwed Zündhölzer

X Aranzös Wachszündhölzer
X Ordinäre Zündhölzer
W empfiehltX widert KeNRtsr
X gr Steinstraße 6
X Nestle s Kindermehl
L Liebig s Fleischextract

Franzbranntwein mit Salz
empfiehlt

W gr Steinstraße 6

F BesteX Elasey NaWchte
X in Schachteln und Jahr

empfiehlt

X Albert
X gr Steinstratze 6
X KirkeMeer M

das beste Mittel gegen Sommer
sprosse Flechten Hantausschläge
u s w Stück 25 Psg

empfiehlt

O widert
gr Steinstratze 6

Gute Schrotenschuhe Fleischergaffe 3,1
H Metti Schuhmachermeister

Bekanntmachung
Am 26 v Mts ist in der Flur Cattan ein wuthkcanker Hund getövtet worden
Auf Grund des H 50 des Gesetzes über die Abwehr und Unterdrückung von Vieh

euchen vom 25 Juni 1875 und des s 112 der zur Ausführung dieses Gesetzes erlassenen
Instruktion vom 19 Mai 1876 wird deshalb für den hiesigen Polizeibezirk auf die Dauer
von 3 Monaten angeordnet daß Hunde außerhalb der Wohuungsräume des Gehöfts oder
der Gärten ohne Aufsicht nicht umherlaufen dürfen und alle Hunde entweder eingesperrt
gehalten oder an die Kette gelegt oder mit einem das Beißen vollständig verhindernden Maul
korbe versehen sein müssen ausgenommen die Schäfer und Jagdhunde während der Zeit
hres Gebrauchs

Zuwiderhandlungen dieser Verordnung werden in jedem einzelnen Falle nicht unter
Z ev 2 Tagen Haft bestraft werden

Löbcjüu den 2 Oktober 1880 Die Polizeiverwaltung

Ein Dienstmädchen
zum sofortigen Antritt gesucht

Wörmlitzerstraße 30 II

Lkinssiseks Tkss s
empfiehlt Schwarze Sorten letzter Ernte

V n xgz Z 50Zo Nr III
xsr 7 3,00

äo Nr II
xsr F 6 4,00

Zo Nr I
xsr A 6,00

Diese Thee s sind
sämmtlich kräftig
jund rein in Ge
schmack Aroma

Schwarze Sorten gemischt von
z ,SkSiij j, und

Nr II xsr A 4,00
Äo Nr I 6,00äo Nr 0 0,00Diese Mischungen sind fein aro

matisch und nicht aufregend Sie em
pfehlen sich besonders zum täglichen
Getränk für Magenleidende Reconva
lescenten c

xsr Ä von 9,00 12,00

i sein xsr 2,50äo ss 3,00äo 4,00sehr sein xsr
4,00

äo extra fein xsr 6,00

von

gr MrichftraM SZ

Bei Ammhernng der
Winter Saison

empfehlen einein geehrten Publikum von Halle
und Umgegend als solides sich überall gut
eingeführtes Fenerungsmaterial

ab unserer Naßpreßanlagen Wansleben bei
Teutschenthal ous vorzüglicher Kohle glatt und
fest gepreßt zur gefl Abnahme

Dieselben sind in trockener Waare bei bil
ligster Preisnolirung sowohl in ganzen Lowryö
wie in Fuhren frei Haus stets zu beziehen
durch die Herren

Zliix Zloln vorm vsear AkisiiiK Ber
linerstraße 4a

IZÄ Iiinelik k Mötzl Weg 1
F I olit/ Königstraße 23 und
U I AUK Martinsgasse 7

Halle a/S, den 1 Oktober 1880
UrubG Uodvrt Wanslebcu

Natzpretzanlage

I A FFComptoir Dorotheenstratze 11
vorm
Bestellungen können auch auf unserm

Comptoir gemacht werden

Herrenschreibschr verk billig Königstr 38 II
1 schlachtbares Schwein verk Unterplan 7
Gebr Decimalwaage zu kauf ges Thalg 1

im Wege der Zwangsvollstreckung
Donnerstag den 7 d Mts

Vormittags 11 Uhr
versteigere ich in der goldenen Kette fol
gende Gegenstände gegen baare Zahlung

3 kompl Betten 3 Sophas 2 Kom
moden 2 Waschtische 3 Kleiderschränke
1 Schreibsckretair

Gerichts Vollzieher

Tn NMittwoch den 6 Oktober er Nachm
2 Uhr versteigere ich Namnschcstratze 16
1 Sopha schränke Sophütiscb 2 Dtzd neue
birk Stühle 1 feinen Salonspiegcl 1 Papa
geibauer Lampe KleivuuMiücke Bilver E gar
ren n dergl m Gegenstände hierzu werden

angenommen Auct Komm
I

Frischen

Seedorsch
Wittwe

Pcrltlitrgkr Wichse
in Kruken Ä 10 20 u 30 Ps empfiehlt

VI 5t u Königstratze 16
Ein Paar junge Pudel zu verkaufen

Taubengasse 14
Zu verkaufen

ein brauner Wtnterüberzieher mit schwarz
wollenem Futter ein f grüner Tuchrock und

helle Hose gr Berlin Nr 4
Einen 2thür Kleidersekretär ü mG

rcrc ovale Tische verk billig Harz 4
Küchenfchrank 2thür Stühle Estrade Rück

alt verkauft kl Schloßgaffe 5 Hof
Gut erhalt Sopha 12 H Küchentisch zu

verkaufen Fleischergaffe 41 II r
Von höchster Wichtigkeit für die

Das wirklich ächte Or White s Augenwasser von
Traugott Ehrhardt in Großbreitenbach in Thüringen
ist seit 1822 Weltberühmt Dasselbe ist ä Flacon
1 zu haben in der Löwen Apotheke in Halle

Man verlange aber ausdrücklich nur Dr White s
Augenwasser von Traugott Ehrhardt

Eine größere Lampe zur äußeren Be
leuchtung eines Schaufensters sucht

neue Promenade Sir 14

ili

2 Arbeiter finden sofort Beschäftigung bei
Karl Blo sseld Marienftraße 7

Leute zum Nübenherausliole im
Accord sucht Böllbergerweg 4

Einen kräftigen gewandten Hansburschen
sucht sofort Mnhlpsorte 2

Ein j Mädchen w gründlich d Schneidern
u Zuschn erl w k sich fof meld Jägerpl 6 III

Ein Nähmädchen auf Herren Garderobe
wird per sofort gesucht

kl Sandberg 16 II
Eine Maschinennäherin sucht

II gr Ulrichstr 53Besonderer Umstände halber suche ich so
fort oder zum 15 Oktober ein ordentliches
Dienstmädchen welches auch in der Wäsche
Bescheid weiß

Frau
Blücherstr 12 I

Meine Wohnung befindet sich jetzt
ZLM BriiVerstratze 16

Sprechstunde in Angelegenheiten der Gewerve
Ausstellung Mittags 1I 1 Uhrund Industrie

In Ilalfto ÄS8 dkAinnt imssr äie8 ä Iii iA6r
Llursu lür für Arüsssrö im 8g g 1ö äss

Zsrii kntAkAkllAeuomiQSii

Ein Dienstmädchen 14 15 Jahr alt
nach auswärtig gesucht

F gr Ulrichstr 5 I
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit

wird möglichst sofort gesucht im

Restaurant FFei/f ite,nn
Mädchen zur Aufwartung sucht

Frau De/t ttk ss Steinweg 27d
Au fwartung sos gesucht S teinweg 47 II
Ei n e Auf wart ung gesucht Königst raße 19
Aufwartung gesucht Mauergasse 10 1 Tr

Köchin Haus u Viehmädchen s u weist
nach Frau Rohusteiu gr Klausstraße 28

Küchen und Scheuermiidqen finden
sofort bei hohem Lohn Stelle durch

F Trödel 9Ein ordentliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit wird zum 15 Oktober gesucht

Leipzigerst raße 19
Köchin Stuben Haus u Kindermädchen

werden gesucht und nachgewiesen durch
Pauliue Fleckiuger kl Schlamm 3

telle e suche

EM j Mann welcher Barbier gelernt hat
sucht zu seiner Weiterbildung einen Lehrherrn
zu erfragen Eis leben hinter Siebenhitze 16

ün einem Hotel oder Restaurant wünjcht
ein sungeö Mädchen gegen Lehrgeld das
feinere Kochen zu erlernen Näheres Be
zirksbureau Halle deutscher Kelluerbuud
alter Markt S II

Eine Frau sucht Beschäftigung im Aus
bessern Bahnhofstraße 11 part

Recht brauchb Mädchen suchen Stelle
durch

Frau i alt Markt 36 S
Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen

kl Ulrichstraße 6 II Fr Klar
Eine junge unabhängige Frau sucht Beschäst im
Waschen u Scheuern z u ersr Bruuneng 2 p l

Ein gebildetes Mädchen von 20 Jahren
welches der bürgerlichen Küche selbsisiändig
vorstehen kann und in allen weiblichen Hand
arbeiten bewandert ist sucht sofort od 15 Okt
Dienst Werthe Adressen bittet man in der
Exped d Bl unter A M 25 niederzu
legen

Anständ kräft Mädchen m vorzügl
Attest suchen sof u 1 Nov Stellen durch

Frau große Märkerstraße 18
Recht brauchb Mädchen von 15 20 I

s sof u l Nov St d Fr Abst Herrenstr 20
Ein j anständ Mädchen welches in allen

häusl Arbeiten erf wünscht Stellung für
Küche od Stubenarbeit D orotheenstr 9 S

Eine ordentl Frau sucht Auswartung
kleiner Sandberg 14 im Hose 3 Tr

Wohmmgs eriwderlMlZ
Ich wohue nicht mehr Trödel 19 sondern

G

Tapez ierer und Dekorateur

Meine Wohnung ist jetzt Mühlweg 28

FF FF
Franz und Klavier Unterricht ertheilt

SI rK Jägerplatz 8 II
Verlorenein goldener Ring mit 2 kl Perlen blauem

Stein Haarkapsel Gegen Belohnung abzu
geben bei I iitti Zur Tulpe

Iaimlielr Uaclzrichten

Todes Anzeige
Gestern Nachmittag 3 Uhr entschlief nach

längerem Leiden unser geliebter Sohn Bruder

und Schwager ZI x Ober Gärt
ner bei der Moor Versuchs Station in Bre
men nach nur viertägigem Weilen hier im
Elternhause
Halle Chemnitz Jauer den 4 Oktober 1880

und Familie
Heute Abend starb plötzlich mein lieber

Mann und unser guter Vater
der Thürmer

im 56 Lebensjahre durch unglückliches Herab
stürzen vom Thurme

Mit der Bitte um stilles Beileid zeigen
dies tiefbetrübt an

die trauernde Wittwe nebst Kinder
Heute früh 2 Uhr starb unsere kleine

Emma im Alter von 3 Jahren Diese Trauer
kunde allen theilnehmenden Freunden und
Bekannten mit der Bitte um stilles Beileid

Halle den 2 Oktober 1880
und Frau

Für den redaetionellen Theil verantwortlich C Bobarkt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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